
OSTERN
In strahlender Umfahrt
nımmt die Bıege der heilige Tag
In des Weltwerks abgewogenem Ablauf
fährt dabhin auf dem U“OonNn den 2er Rennern
ZEZOSCNECN Wagen der Zeiten,
reich durch den zwölf Malen
ımmer breisenden Wochsel der Monde,
nNnıe durch einen Rastort gehalten:
enn Unsterblichkeit ıst seıin Lauf
Gewiß ıst fährt
Ob zurückfährt, WwWer 241 es WLSsSEN®
Was verfahren, bleibt ıhm ZUY Rückbehr.
Wahrhafl zuunderbare Erscheinung!
Ungezählter Welten
werschiedene Zeıtenspannen
ach Maß durchmessend wechselt er.

Und fährt doch ımmer nNnur die eıine
ın ıhrem Umlauf gleiche Bahn

Er mahnt UNS, Brüder,
dıe heilsgesegneten Mysterı:en
des Leidens UuN der Auferstehung des Herrn
einmütıg, herzeinig begehen.
urch UNSECTEN Herrn UuUN: Heiland

Aus eno VO:  } Verona, Österliche nsprachen, übertragen von Thomas
_  e S OSB., Berlin 1927


